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Während der Prüfung übe ich pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahre eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus  

 identifiziere und beurteile ich die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-

sichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss, plane und führe Prüfungshand-

lungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlange Prüfungsnachweise, die aus-

reichend und geeignet sind, um als Grundlage für meine Prüfungsurteile zu dienen. Das 

Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstö-

ßen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fäl-

schungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Au-

ßerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.  

 gewinne ich ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 

internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen 

Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-

samkeit dieser Systeme des Vereins abzugeben.  

 beurteile ich die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.  

 ziehe ich Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-

tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä-

tigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 

Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die be-

deutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätig-

keit aufwerfen können. Falls ich zu dem Schluss komme, dass eine wesentliche Unsi-

cherheit besteht, bin ich verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen 

Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unan-

gemessen sind, mein jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Ich ziehe meine 

Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum meines Bestätigungsvermerks 

erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 

dazu führen, dass der Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.  

 beurteile ich die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses 

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-

sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermit-

telt.  
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften unter ana-
loger Anwendung in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresab-
schluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kon-
trollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buch-
führung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu er-
möglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Dar-
stellungen ist.  

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses  

Mein Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der mein Prüfungsurteil zum Jahres-
abschluss beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
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F. WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS DES UNABHÄNGIGEN 

ABSCHLUSSPRÜFERS UND SCHLUSSBEMERKUNG 

„VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSES 

Prüfungsurteile 

Ich habe den Jahresabschluss der Zentralwohlfahrtstelle der Juden in Deutschland e.V., Frank-

furt am Main – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Ver-

lustrechnung für das Geschäftsjahr vom 01. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 geprüft. 

Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 

der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen in analoger Anwendung den 

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli-

chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 31. 

Dezember 2023 sowie dessen Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01. Januar 2023 bis zum 

31. Dezember 2023. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkläre ich, dass meine Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.  

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Ich habe meine Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Be-

achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Meine Verantwortung nach diesen Vor-

schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-

fung des Jahresabschlusses“ meines Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Ich bin 

von dem Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und 

berufsrechtlichen Vorschriften und habe meine sonstigen deutschen Berufspflichten in Über-

einstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Ich bin der Auffassung, dass die von mir er-

langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für meine Prü-

fungsurteile zum Jahresabschluss zu dienen. 

lfd.
Nr.

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1. 987.777,44 987.777,44 987.777,44 0,00 987.777,44 0,00

550.110,00 550.110,00 550.110,00 0,00 550.110,00 0,00

2. 1.196.873,85 1.196.873,85 1.196.873,85 0,00 1.196.873,85 0,00

3.
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. 10.410.805,31 10.410.805,31 10.410.805,31 0,00 10.410.805,31 0,00
6. 668.259,16 639.834,37 639.834,37 0,00 639.834,37 28.424,79 0,00

13.263.715,76 13.235.290,97 0,00 13.235.290,97 0,00 0,00 0,00 0,00 13.235.290,97 0,00 28.424,79 0,00

7.
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

8. 248.833,06 248.833,06 248.833,06 0,00 248.833,06 0,00
9. 6.379.906,65 6.379.906,65 6.379.906,65 0,00 6.379.906,65 0,00

6.628.739,71 6.628.739,71 0,00 6.628.739,71 0,00 0,00 0,00 0,00 6.628.739,71 0,00 0,00 0,00
10. + 6.634.976,05 + 6.606.551,26 0,00 + 6.606.551,26 0,00 0,00 0,00 0,00 + 6.606.551,26 0,00 + 28.424,79 0,00

11. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12.
4.863,96 4.863,96 4.863,96 0,00 4.863,96 0,00

13.
19.000,00 19.000,00 19.000,00 0,00 19.000,00 0,00

14.
71.630,86 71.630,86 71.630,86 0,00 71.630,86 0,00

15. 6.574.077,08 6.556.193,88 6.556.193,88 0,00 6.556.193,88 17.883,20 0,00

16. - 24.867,93 - 35.409,52 0,00 - 35.409,52 0,00 0,00 0,00 0,00 - 35.409,52 0,00 + 10.541,59 + 0,00
17. 50.222,89 0,00 0,00 0,00 50.222,89 0,00

18.
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

19. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

20.
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21. 55,72 0,00 0,00 0,00 55,72 0,00

22. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. + 25.299,24 - 35.409,52 0,00 - 35.409,52 0,00 0,00 0,00 0,00 - 35.409,52 + 50.167,17 + 10.541,59 + 0,00
24. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25. + 25.299,24 - 35.409,52 0,00 - 35.409,52 0,00 0,00 0,00 0,00 - 35.409,52 + 50.167,17 + 10.541,59 + 0,00

Erträge gesamt (EUR) 13.318.802,61 13.240.154,93 0,00 13.240.154,93 0,00 0,00 0,00 0,00 13.240.154,93 50.222,89 28.424,79 0,00
Erträge (%) 100,00% 99,41% 0,00% 99,41% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 99,41% 0,38% 0,21% 0,00%

Aufwendungen gesamt (EUR) 13.293.503,37 13.275.564,45 0,00 13.275.564,45 0,00 0,00 0,00 0,00 13.275.564,45 55,72 17.883,20 0,00
Aufwendungen gesamt (%) 100,00% 99,87% 0,00% 99,87% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 99,87% 0,00% 0,13% 0,00%

Erfüllung satzungsmäßiger Zwecke / Ideeller Bereich
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Unmittelbare Aufwendungen für satzungsmäßige Zwecke / 

Projektaufwendungen
Materialaufwand
Personalaufwand

Sonstige betriebliche Erträge

Zwischensumme Aufwendungen

Sonstige Steuern

Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag

Erträge aus anderen Wert-papieren und Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Abschreibungen auf Finanz-anlagen und auf Wertpapiere des 

Umlaufvermögens

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Ergebnis nach Steuern
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Zwischenergebnis 2
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verwaltung

Unmittelbare 
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Geschäfts-
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Verwaltung

Spenden-

werbung
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Spenden und ähnliche Erträge

Erträge aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen

Umsatzerlöse (Leistungsentgelte)

Erhöhung / Verminderung des Bestandes an fertigen und 

unfertigen Erzeugnissen/ Leistungen
Aktivierte Eigenleistungen

Zuschüsse zur Finanzierung laufender Aufwendungen

davon Mitgliedsbeiträge / Förderbeiträge

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten / 

Verbindlichkeiten

Aufwendungen aus der Zuführung zu Sonderposten / 

Verbindlichkeiten

Abschreibungen immaterielle Vermögensgegenstände des 

Anlagevermögens und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen
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 BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2022 

AKTIVA 2023 2022
€ € €

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Selbstgeschaffene, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte 1.503,00 3.347,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und Bauten 372.389,00 379.009,00

2. Technische Anlagen und Maschinen 22.536,00 25.422,00

3. Sonstige Betriebs- und Geschäftsausstattung 77.372,57 57.459,57

472.297,57 461.890,57

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 25.564,59 25.564,59

2. Beteiligungen 362.418,02 362.418,02

3. Sonstige Ausleihungen 1.535,00 1.535,00

389.517,61 389.517,61

863.318,18 854.755,18

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

Waren 19.694,30 10.279,90

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 188.911,63 220.780,78

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 398.499,85 787.528,84

3. Sonstige Vermögensgegenstände 764.346,27 665.766,91

1.351.757,75 1.674.076,53

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 2.223.895,60 2.933.472,86

3.595.347,65 4.617.829,29

C. Rechnungsabgrenzungsposten
204.279,52 123.128,25

4.662.945,35 5.595.712,72



PASSIVA 2023 2022
€ € €

A. Eigenkapital
I. Reinvermögen

Stand am 01.01. 941.371,44 824.594,49

Jahresüberschuss 25.299,24 116.776,95

966.670,68 941.371,44

II. Rücklagen

1. Freie Rücklagen 240.900,00 221.900,00

2. Zweckgebundene Rücklagen 309.677,10 314.541,06

550.577,10 536.441,06

B. Rückstellungen
Sonstige Rückstellung 344.888.89 309.792.32

C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 426.178,40 818.224,85

2. Sonstige Verbindlichkeiten
davon aus Steuern € 2.482,20 (Vorjahr € 9.595,15)
davon aus sozialer Sicherheit € 0,00 (Vorjahr € 926,38) 1.289.579,29 2.145.719,00

1.715.757,69 2.963.943,85

D. Rechnungsabgrenzungsposten
1.085.050,99 844.164,05

4.662.945,35 5.595.712,72

Haftungsverhältnisse
Verbindlichkeiten aus Bürgschaften 162.559,24 176.418,24



MITTELVERWENDUNG 2023 €

1. Personal 6.379.906,65

2. Gebäude- und Raumkosten 611.003,36

3. Versicherungen, Gebühren und Beiträge 127.586,68

4. Sozialbudget 6.823,09

5. Reisekosten 330.297,24

6. Direkte Teilnehmerkosten 3.801.142,63

7. Büro- und Verwaltungsbedarf 158.366,51

8. Fremdleistungen 709.210,66

9. Instandhaltungen 45.328,59

10. Abschreibungen 71.630,86

11. Einkäufe diversen Betriebsbedarfs 68.514,42

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 82.133,66

13. Gewährte Zuschüsse aus erhaltenen Zuwendungen 718.328,43

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 55,72

15. Sonstige neutrale Aufwendungen 164.174,87

16. Einstellungen in die Rücklagen 19.000,00

Jahresüberschuss 25.299,24

13.318.802,61

MITTELHERKUNFT 2023 €

1. Mitgliedsbeiträge 550.110,00

2. Zuschüsse

   Zuschüsse des Zentralrats 1.123.736,34

   Zuschüsses des Bundes 5.034.519,77

   Zuschüsse der Länder und Kommunen 817.987,38

   Zuschüsse sozialer Institute/Lotterien 3.434.561,82

3. Wohlfahrtsmarkenerlöse 37.630,62

4. Teilnehmerbeiträge 1.196.873,85

5. Sonstige betriebliche Erträge 563.026,43

6. Eträge aus Beteiligungen/Zinserträge 50.222,89

7. Spenden & Nachlässe 437.667,44

8. Sonsitge neutrale Erträge 67.602,11

9. Auflösung Rücklagen 4.863,96

13.318.802,61


